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An die Mitglieder der Bundesvereinigung Opfer der NS-Militärjustiz, des wissenschaftlichen 
Beirats und weitere Interessierte    

  Bremen, 30.09.2024  
 

 
     EINLADUNG 

    zur Mitgliederversammlung 
am Mittwoch, 30. Oktober 2024.   
Beginn: 13.30 h, Ende: 16.30 h. 

Ort: Intercity-Hotel Bremen, Bahnhofsplatz 17-18, 28195 Bremen.   
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freundinnen und Freunde,   
 
für den Vorstand der Bundesvereinigung lade ich zur Mitgliederversammlung 2024 ein. Wir  
freuen uns auf eine Jahresversammlung mit persönlichem Treffen und Gedankenaustausch. 
Das Treffen wird aus verschiedenen Gründen in unmittelbarer Nähe zum Hauptbahnhof durch-
geführt: Direkt links neben dem Hauptausgang zur Stadtmitte ist das Intercity-Hotel barrierefrei 
erreichbar, unserer Tagungsraum 7-8 liegt gleich rechts neben der Rezeption.  
(Info zum neuen Tagungsort umseitig.)  
 
Eine Anmeldung erleichtert die Vorbereitung der Versammlung: Soweit noch nicht geschehen, 
bitte eine Nachricht an meine o.a. Anschrift, telefonisch oder per E-Mail. 
 
Der Vorschlag zur Tagesordnung (TO) lautet: 
 

1. Regularien (Beschlussfähigkeit, Tagesordnung, Ergebnisniederschrift 2023)  
2. Bericht über die Vorstandsarbeit 2023-2024: Inhaltliches und Vereinsgeschäftliches 
3. Erben der Erinnerung  - Zusammenarbeit mit Nachkommen von NS-Opfern      
4. Informationen zum Stand der Erinnerungsarbeit / Gedenkorte für Opfer der NS-  

Militärjustiz: Wanderausstellung Wehrmachtjustiz; Hamburg, inkl. >Sedanstraße umbe-
nennen!<, 2. Ludwig-Baumann-Fest, >Stele am Baumann-Park<; Köln; Esterwegen; 
Frankenwald; Augsburg-Haunstetten; Sachsenhausen; Potsdam; Halle wg. RKG-
Ausstellung; Torgau, inkl. Plattform „Europäische Erinnerung und Gewissen“.  

5. „Militärischer Strafvollzug in der NS-Zeit. Überblick und Analyse" – Informationen  
 von Rolf  Surmann zum Stand des (hybrid beabsichtigten) Veranstaltungsprojekts. 

6. Verschiedenes – Neuerscheinungen*, Hinweise auf Veranstaltungen* u.a.m. 
* siehe dazu auch die Rubriken >Buchtipps< und >Veranstaltungen< auf der BV-Webseite       

 
Mit guten Wünschen grüßt freundlich  

 
Günter Knebel  
 
Briefpost-Anlagen: Aktuelles Materialangebot des Bundesverbands Information & Beratung für NS-Verfolgte, Köln, 
kostenlos erhältliche Postkarten zur Social-Media-Serie #ZumFeindGemacht für Instagram, TikTok, Facebook, 
Threads, YouTube und der Webseite www.zumfeindgemacht.de nebst Anschreiben. 

 

http://www.zumfeindgemacht.de/

